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Neues aus dem Rathaus - die Bürgermeisterin informiert

Liebe Leserinnen und Leser!
„Frühlingsgezwitscher“ habe ich persönlich bis jetzt immer mit etwas Schönem verbunden. Die Natur erwacht, es zwitschern 
die Vögel, die Tage werden heller, länger und wärmer. 
Leider gibt es auch ein menschliches „Gezwitscher“, das ich nicht für gut heißen kann. Es kursieren Gerüchte in unserer Stadt, 
die jeder Wahrheit entbehren oder in falsche Zusammenhänge gebracht werden. Zum Glück gibt es aber couragierte und ehr-
liche Mitmenschen, die mich darauf ansprechen und eine qualifizierte Aussage haben wollen. Danke an die Garzer, die mich 
auf ein solches „Gezwitscher“ aufmerksam machen und mir damit die Gelegenheit geben, Kenntnis von Gerüchten zu erhal-
ten und sie richtig stellen zu können.
Ich wünsche mir für die Zukunft ein faires Miteinander. Fragen Sie mich. Alle Sitzungen, egal ob Ortsteilvertretungen, Stadt-
entwicklungsausschuss bzw. Stadtvertretung sind öffentlich und werden eine Woche vorher bekannt gemacht. Jeden Dienstag 
bin ich von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus und bin gerne bereit, Ihre Fragen zu beantworten.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Frühling und ein frohes Osterfest.

Ihre Bürgermeisterin Gitta Gohla 

•	 Richtigstellung: Bis zum heuti-
gen Tag hat weder die Ortsteilvertre-
tung Zudar noch die Stadtvertretung 
Garz, noch die Bürgermeisterin (sie 
darf es gar nicht alleine) das Bürger-
haus in Maltzien oder den Maltziener 
Sportplatz verkauft. Der Jugendclub 
hat seit 3. 7. 2015 einen gültigen Ver-
trag mit der Stadt, weil die „Politik“ es 
so wollte! 
•	 Der durch das Hochwasser im 
Januar beschädigte Weg zum Zeltplatz 
nach Zicker ist wieder hergestellt und 
die Fahrbahn freigegeben.
•	 Die Jahreshauptversammlun-
gen unserer drei Wehren und des 
Feuerwehrfördervereins  zeugten von 
der hohen Einsatzbereitschaft unse-
rer Kameradinnen und Kameraden 
bei der Abwehr von Gefahren, bei der 
Brandbekämpfung und bei der Unfall-
beseitigung. Das kulturelle Leben in 
unserer Stadt wird maßgeblich durch 
die Feuerwehren und den Förderver-
ein mitgestaltet. Ein großes Danke-
schön an alle Feuerwehrleute und Mit-
glieder des Vereins, die in ihrer Freizeit 
durch ihre ehrenamtliche Arbeit unse-
re Stadt sicher und kulturvoll machen. 
Die Feuerwehr Groß Schoritz beging 
gleichzeitig ihr 60 jähriges Bestehen – 
Glückwunsch und alles Gute!
In der Feuerwehr Garz standen die 
Wahlen zum Wehrführer und sei-

nes Stellvertreters an. Gordon Blockus 
wurde erneut das Vertrauen ausge-
sprochen und als neuer stellvertretener 
Wehrführer wurde Dirk Unger gewählt. 
Beide müssen noch durch die Stadt-
vertretung bestätigt werden. Ein gro-
ßes Dankeschön an Malte Herrmann, 
den ehemaligen stellv. Wehrführer für 
die geleistete Arbeit. Aus persönlichen 
Gründen stellte er sich nicht wieder zur 
Wahl.
•	 Mit Beginn des 2. Schulhalb-
jahres hat es auch eine Veränderung in 
der Schulleitung der Regionalen Schu-
le mit Grundschule gegeben. Andreas 
Steinbeiß, langjähriger stellvertreten-
der Schulleiter hat die Schule verlassen, 
um als Schulleiter die Regionale Schule 
in Binz zu übernehmen. Im Namen der 
Stadtvertretung Garz vielen Dank für 
die geleistete Arbeit und viel Glück für 
die neue Aufgabe. Kirsten Kilper agiert 
jetzt als stellvertretende Schulleiterin. 
Auch ihr viel Glück für die neue Her-
ausforderung.
•	 Am 10. März fand die Jahres-
hauptversammlung des Heimatverban-
des Garz Stadt statt. Einstimmig wurde 
der „alte“ Vorsitzende Werner Beug wie-
der gewählt und ist somit auch der neue. 
Allen Mitgliedern ist bewusst, welchen 
Anteil Werner Beug am kulturellen Le-
ben unserer Stadt hat. Mit Engagement, 
Ideenreichtum, Organisationstalent und 

Fleiß gelingt es ihm immer wieder, ei-
nen anspruchsvollen Arbeitsplan auf-
zustellen. Mit einem großen Applaus  
würdigten die Mitglieder seine Arbeit 
und die des Vorstandes. Vielen Dank!
•	 Am 17. März erhielt die Kita 
„Wildblume“ unserer Stadt Garz im 
Beisein von Minister Harry Glawe 
das Nachhaltigkeitszertifikat in Gold 
und ist somit bundesweit die 1. Kin-
dertagesstätte mit dieser Auszeich-
nung. Herzlichen Glückwunsch und 
den Betreibern und den Kindern al-
les Gute.
•	 Der 7. Radsporttag „Start in 
den Frühling“ findet am 9. April statt. 
Ein Dankeschön an alle Sponsoren  
und Helfer, insbesondere an die Bür-
germeisterin von Putbus, Beatrix Wil-
ke und ihre Mitarbeiter. Über eine 
große Resonanz würden sich die Or-
ganisatoren freuen. (siehe S. 2)
•	 Am 6. Mai um 9.00 Uhr  rufe 
ich für den Frühjahrsputz am Burg-
wall auf. Vielleicht haben Sie Zeit! Ich 
freue mich über jede Hilfe. 
•	 Zur Finanzierung  der 700 
Jahrfeier der Stadt Garz ist folgenes 
Spendenkonto eröffnet worden: 
IBAN: DE 89 120 300 000 000 101 642
BIC: BYLADEM 1001
Kreditinstitut: DKB
Kennwort: 700 Jahre Garz                                                                                                                                   



7. Radwandertag "Start in den Frühling"
Am 9. April startet der 
inzwischen 7. Radwan-
dertag "Start in den 
Frühling" in Garz. Zum 

2. Mal wird dieser Radwandertag ge-
meinsam von den benachbarten Städ-
ten Garz und Putbus organisiert und 
durchgeführt.
Gefahren werden können zwei Stre-
cken: 25 km oder 70 km. Die Startge-
bühr beträgt 3,00 €. Ab 9.00 Uhr er-
folgt die Anmeldung in der Schu-
le „Am Burgwall“ in Garz. Start für 
die 70 km ist um 10.00 Uhr und die 
25 km Fahrer starten 10.15 Uhr bei-
de direkt an der Schule in Garz oder 
gegen 10.30 Uhr am Rathaus Putbus. 
Umrahmt wird das Ganze von einem 

Musikprogramm. Abgesichert sind bei-
de Touren durch Polizei und Feuerwehr. 
Zum Abschluss wartet auf alle Teilneh-
mer ein gemeinsames Mittagessen. 
Hauptsponsoren dieser sportli-
chen Veranstaltung sind die EWE, 
die Sparkasse Vorpommern, die Bal-
tic-Agrar Maltzien, EDEKA Go-
ers, Mönchguter Fruchtgroßhandel 
Samtens, Rügendruck Putbus, Pla-
nungsbüro Niessen Bergen, Rechts-
anwalt Bachmann Binz, Baukon-
zept Neubrandenburg, Ingenieurbü-
ro Schneppe und RHT-Haustechnik. 
Unterstützt wird der Tag von Schü-
lern der Regionalen Schule mit Grund-
schule Garz,  der Polizei, den Freiwil-
ligen Feuerwehren Garz, Zudar, Groß 

Schoritz und Putbus, sowie den Garzer 
Stadtarbeitern.
Doch damit nicht genug:

Flohmarkt
Ebenfalls am 9. April wird im Atri-
um  der  Schule von 10.00 bis 16.00 
Uhr auch ein Flohmarkt durchgeführt. 
So kurz vor Ostern findet sich dabei si-
cherlich das eine oder andere Schnäpp-
chen ...
Mitmachen kann jeder. Die Standge-
bühr beträgt 5,00 €. Anmeldungen hier-
für können bis zum 5. April über die 
Schule erfolgen.
Telefon:  038 304 329 oder
Email: Schule.Garz@t-online.de

Schützenhaus wird neues Vereinshaus der Lebenshilfe
Seit nun mehr als 16 Jahren betreibt die 
„Lebenshilfe“ in der Thälmannstraße in 
Garz eine Einrichtung zur Förderung 
schwerst- und mehrfach schwerst be-
hinderter Menschen. Im Laufe der Jahre 
sind die Menschen mit Behinderungen 
zu einem festen Bestandteil im Garzer 
Stadtbild geworden. Nun hat sich der 
Verein „Lebenshilfe Rügen, Stralsund 
und Umgebung e.V.“ zum Ziel gesetzt, 
sein Angebot nicht nur auf Menschen 
mit Behinderungen zu beschränken. 
Unser Ziel ist es, auch für älter werden-
de Menschen und Menschen mit de-
menzbedingten Fähigkeitsstörungen 
hilfreich zur Seite zu stehen. 
Um diese Ziele zu erreichen haben 
wir für die künftige Leistungserbrin-
gung die ehemalige Gaststätte „Am 
Burgwall“ angemietet. In der Stadt Garz 

ist das Objekt als ehemaliges „Schüt-
zenhaus“ bekannt. Diesen Namen wer-
den wir für unser Vereinshaus verwen-
den und somit das  Schützenhaus wie-
der mit Leben füllen. Die erforderlichen 
gesetzlichen Voraussetzungen sind be-
antragt. 
Derzeit finden einige Baumaßnahmen 
statt. So wird beispielsweise ein behin-
dertengerechter Sanitärraum errichtet. 
An dieser Stelle bedanken wir uns für 
die sehr zuverlässig arbeitenden orts-
ansässigen Firmen wie Elektromeister 
Gerd Widegreen, Holz- & Bautenschutz 
Maik Hagel, Meisterbetrieb Heizung-
Sanitär Jörn Schiller, Karl-Heinz Duhm 
und Söhne GbR und Fliesenleger Dani-
el Koos. 
Die anliegende Kegelbahn ist stark sa-
nierungsbedürftig und kann erst nach 

den erforderlichen Instandsetzungs-
maßnahmen genutzt werden. Dies wird 
aber erst in einem zweiten Bauabschnitt 
der Fall sein. Dazu suchen wir Unter-
stützer und Helfer oder Sponsoren. Um 
so schneller kann dieses Freizeitangebot 
umgesetzt werden.
Insgesamt entsteht durch die Leistungs-
angebote ein sozialer Treffpunkt und 
Ort für Veranstaltungen mit zahlrei-
chen sozial-kulturellen Angeboten wie 
Seniorentanz, Vorträgen, Lesungen, 
Spielenachmittagen, Skat-Turnieren 
u.a.. Somit soll und wird in der Stadt 
Garz eine Stätte der Begegnung als so-
zialer Treffpunkt geschaffen. Hier kön-
nen und sollen Feiern für Jung und Alt 
durchgeführt werden. 

Heiko Kelm
Lebenshilfe Rügen, Stralsund und Umgebung e.V.

Der „Drache“ schwimmt wieder!
Ab April geht es mit dem Drachenboot 
aufs Wasser. Endlich vorbei das Tro-
ckentraining in der Halle, es wird wie-
der richtig gepaddelt. Neben Training 
und Wettkämpfen gibt es auch in die-
sem Jahr wieder schöne Wassersport-
events für die gesamte Familie. Ein 
ganz besonderer Höhepunkt für uns ist 
die 10. Drachenboot-Regatta in Lauter-
bach. Ausschreibung und Anmeldung 
hierzu sind unter www.drachenboot-
rügen.de zu finden.
Trainingszeiten: immer montags 18.00 
Uhr auf dem Garzer See und mittwochs 
19.00 Uhr in Lauterbach bei Till Jaich.
Einfach vorbeikommen und mitma-
chen! Paddeln im Drachenboot macht 

richtig Spaß. Ausprobieren kann es je-
der, der Lust hat.
Wettkämpfe: 
1. Juli in Zittvitz
Bergener Drachenbootrennen
29. Juli in Lauterbach
10. Drachenboot-Regatta
19. August, Ribnitz, Drachenbootrennen 

Wir können nicht nur paddeln, sondern 
auch Rad fahren, laufen und schießen. 
Und deshalb sind wir auch beim Garzer 
Radsporttag am 9. April (siehe S. 2) und 
dem Sommerbiathlon des Schützenver-
eins dabei. 
Wir heißen jeden gerne willkommen, 
der bei uns dabei sein möchte. Sei es 
als Helfer bei unserer 10. Drachenboot-
Regatta, als Hobbysportler, Wettkampf-
paddler oder Sponsor.

CJD Garz
Gesundheitssportverein
Sektion Drachenboot



Ernst-Moritz-Arndt-Gesellschaft e.V.
08. April  - Agitationsbrigaden zur sozi-
alistischen Umgestaltung der Landwirt-
schaft Dr. Harald Kocks*
29. April 2017 - Arndt und die Befreiungs-
kriege in der Geschichtspolitik der SED
Prof. Thomas Stamm-Kuhlmann*
*(Beschreibungen siehe Ausgabe 1, 2017)
13. Mai 2017  - "Was ist des Deutschen 
Vaterland?" Bemerkungen zu Arndts Ge-
dicht
Prof. Dr. Walter Werbeck
Die Druckgeschichte und Verbreitung 
des Liedes liegt noch im Dunkeln. Das ist 
umso bedauerlicher, als dieses Lied lange 
Zeit wie eine inoffizielle Nationalhym-
ne behandelt wurde. Im Ausland war es 
unter dem Namen „Missa Protestantica“ 
bekannt, bei den Franzosen unter „Mar-
seillaise Prussienne“. Die Vertonungen 
dieses Gedichtes waren noch nie Ge-

genstand der Forschung. Dabei waren es 
nicht nur unbedeutende Komponisten, 
die sich daran versuchten, sondern auch 
solche Größen wie Carl Friedrich Zelter 
oder Franz Liszt.
 3. bis 5. Juni "Kunst Offen" 
(Beginn jeweils ab 10.00 Uhr)
mit Silke Tolk-Ninnemann in der Ga-
lerie des Cafes "Kleiner Friedrich" von 
Regina Zeitz, Museumshof Puddemin 
Nummer 10 
24. Juni - Musik des frühen Barock
(Beginn 19.00 Uhr)
Konzert mit Claudia Hein, Barockgitar-
re und Eleonore Uth-Lengwinat, Kon-
zertgitarre  

(Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht an-
deres angegeben, um 15.00 Uhr im Arndt-
Haus Groz Schoritz statt.)

Regionalen Schule mit Grundschule „Am Burgwall“ Garz
•	 Schulförderverein weiter aktiv!
Auf der Mitgliederversammlung im 
Januar wurden neue Mitglieder be-
grüßt und der Vorstand gewählt. Wir 
danken dem alten Vorstand und wün-
schen dem neuen gutes Gelingen! 
Die Arbeit des Schulfördervereins ist 
für die Schule sehr wichtig, denn er 
ermöglicht es u.a., bedürftige Schü-
ler zu unterstützen und auch Gelder 
für Projekte zu beantragen. Auch er-
möglicht der Verein es, Spenden entge-
genzunehmen und dafür entsprechende 
Bescheinigungen auszustellen.
•	 „Streetart auf dem Schulhof “
Unsere Schule bewarb sich im Janu-
ar mit der Projektidee „Streetart auf 
dem Schulhof “ um den ausgeschriebe-
nen Förderpreis von Marktplatz Kul-
tur und Schule und konnte sich gegen 
sieben weitere Bewerber durchsetzen. 
Die Jury war von der geplanten Nach-
haltigkeit der Idee überzeugt.  So konn-

ten wir am 21. Februar den Förderpreis 
in Höhe von 1.000 € von Landrat Ralf 
Drescher als Anschubfinanzierung für 
das Projekt entgegennehmen (siehe Foto). 
Im neuen Schuljahr wird dann die Idee 
unter Anleitung des Künstlers Robert 
Anderle in einem Kurs umgesetzt und 
Schüler sollen mit ihm kreativ werden. 
•	 „Interaktives Antirassismus Training“
Die Ehrenamtsstiftung MV hat uns 
einen Betrag in Höhe von 2.000 € 

für ein geplantes „Interaktives 
Antirassismus-Training“ mit dem 
Künstler „2schneidig“,  der vor einigen 
Jahren schon einmal die Schüler mit 
seiner Aktion überzeugen konnte, 
zugesichert. Hier arbeiten wir nun 
an der Umsetzung und werden zu 
gegebener Zeit berichten.
Die Umsetzung dieser beiden Pro-
jekte ist nur möglich durch die ak-
tive Unterstützung des Schulförder-

vereins.
•	     „Girlsday“
Der diesjährige bundesweit initiierte 
Girlsday am 27. April ist auch Thema 
in unserer Schule. Wir freuen uns über 
Angebote von ansässigen Firmen in der 
Umgebung, die bereit sind, Schülerin-
nen an diesem Tag Einblicke in eher 
männertypische Berufe zu geben. Wir 
hoffen, möglichst vielen Mädchen diese 
Möglichkeit einräumen zu können.

Antje Hempel - Schulsozialarbeit

Landrat Ralf Drescher überreicht den Förderpreis

Einladung zum Osterfest
Der Heimatverband der Stadt Garz lädt 
alle Kinder, Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste der Stadt Garz zum traditio-
nellen Osterfest ein!
Am Sonnabend, 15. April ab 14.30 Uhr 
können die Kinder Ostereier suchen, so-
wie die Osterhäschen begrüßen. 
Bei Spaß & Spiel, einer Kutschfahrt 
und mit Stockbrot am Lagerfeuer kön-
nen alle Besucher lange auf dem Ge-
lände der Feuerwehr verweilen. Für 
die Eltern und Großeltern steht der 
Feuerwehrförderverein mit Kaffee, Ku-
chen und Getränken bereit. 
Am Abend lädt der Feuer wehr-
förderverein zum Osterfeuer ein.  
In gemütlicher Runde können 
sich alle Garzer und Gäste, 
mit Leckereien vom Grill 
und Getränken, am Oster-
feuer wärmen.

Tolle Party in ehemaliger Gaststätte
Kaum zu glauben, im sonst so verschlafenen Zudar war am 
18. Februar richtig was los. DDR-Party war angesagt und ca. 
120 Gäste, alle im DDR-Outfit, waren gekommen. Die kleine 
ehemalige Gaststätte „Am Tollow“ platzte aus den Nähten. Al-
les war im Stile der alten Zeit gestaltet. Bilder der „Ehemali-
gen“ und alte Fahnen schmückten die Wände. Es gab Intershop, 
Konsum und Kontrollposten. Im Angebot waren Bockwurst 
mit Kaffee und selbst der Biertresen brummte wie früher. Na-
türlich eröffnete „Erich Honnecker“ die Party mit einer Rede. 
Besonderer Höhepunkt war die Modenschau mit selbstgenäh-

ten Kostümen. Zum Beispiel der Schlagerstar, die Hausfrau mit 
Lockenwicklern oder der Bauer mit ne‘m Schlückchen aus der 
Thermoskanne. Besonderer Dank gilt dem DJ-Team, Arabasch 
und Schwiegertochter. Sie sorgten mit ihren DDR-Hits für su-
per Stimmung.
Danke allen, die dieses schöne Fest organisiert und gestaltet 
haben. Wir Teilnehmer hoffen, dass es ein nächstes Mal gibt, 
vielleicht schon 2018, das wäre schön.

Birgit Röwer
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In eigener Sache
Beiträge und Termine für das „Garzer 
Stadtblatt“ können jederzeit per Email 
gesendet werden an:

redaktiongarz@gmail.com
Die nächste Ausgabe des Stadtblat-
tes erscheint voraussichtlich im Juli 
2017. Der Redaktionsschluss wird am 
15.06.2017 sein.

QR-Code 
zur Garzer 
Web-Seite

Termine
3. April - Stadtentwicklungsausschuss
19.00 Uhr, E.-M.-Arndt-Museum
8. April  - Zur Umgestaltung der Landw. 
EMA-Geburtshaus Gr. Schoritz (siehe S. 3)

9. April - „ Start in den Frühling“
Radsporttag, Schule Burgwall, (siehe S. 2)

15. April - Osterfest
14.30 Uhr, Gelände der FFW (siehe S. 3)

18. April - Stadtvertretung
19.00 Uhr, E. M.-Arndt-Museum
25.-28. April - Bibelwoche Garz
19.00 Uhr, Gemeindehaus
29. Apr - Arndt & Befreiungskriege aus 
Sicht der SED-Politik
EMA-Geburtshaus Gr. Schoritz (Siehe S. 3)

29. April - Maibaumsetzen
Maltzien, Bürgerhaus
ab April - „Erdenraum & Himmelstraum“ 
Sonderausstellung bis 18. Juni
Lanschaft in Pastell, Kalle Zangerl
Ernst-Moritz-Arndt Museum
6. Mai - Frühjahrsputz am Burgwall
9.00 Uhr am Schützenhaus, Arbeitsgeräte 
bitte mitbringen
21. Mai - Museumsfest zum Jubiläumsjahr 
„KunstWunderKammer“ Kreativwerk-
statt für Groß und Klein
„Ich sehe was, was Du nicht siehst“ 
Quizz für Kinder, Sonderführung, sowie 
Kaffee & Kuchen auf der Museumsterrasse
25. Mai - Herrentag -Fußballturnier
mit 12 Mannschaften, Sportplatz
10. Juni - Öffentliche Gartenbegehung
Gartenverein „Freizeit“
10. Juni Kindertagsfeier
Parkanlage CJD, (siehe Aushang)

24. Juni - Sommerbiathlon
Am Burgwall, (siehe Aushang)

Ernst-Moritz-Arndt-Museum

Gottesdienste
Garz

2., 13.1, 14.², 16.³, 17.³ und 23. April
10.30 Uhr, Gemeinderaum
(119.00 Uhr, ²Karfreitag, ³Ostern)

7., 14., 21., 25.4 und 28. Mai
10.30 Uhr, Kirche

(4Himmelfahrt)

4.5, 11., 18. und 25. Juni
10.30 Uhr, Kirche

(5Pfingsten-Konfirmation)

Zudar
16.6 April, 21. Mai und 4. Juni

14.00 Uhr, Kirche, 6Gemeinderaum

Gelungener Auftakt zum Jubiläumsjahr
Das Ernst-

Moritz-Arndt-
Museum feiert 
in diesem Jahr 
sein 80jähriges 
Bestehen. Aus 
diesem fest-
lichen Anlass 

wurde am 18. März 2017 das Jubiläums-
jahr mit einem Konzert und einer Aus-
stellungsöffnung eingeläutet. Da das In-
teresse an der Veranstaltung bereits im 
Vorfeld so überwältigend groß war, 
wurde kurzerhand ein zweites Kon-
zert an diesem Abend ausgerichtet, das 
ebenfalls zahlreiche Zuhörer anzog. 
Die französische Mezzosopranistin Isa-
belle Kusari gastierte bereits zum drit-
ten Mal im Arndt-Museum. In Beglei-
tung der aus Weißrussland stammen-
den Pianistin Ekaterina Ezhova hat-
te sie ein weiteres, ganz besonders ro-
mantisches Programm im Gepäck: „Oh, 
du liebes Wort!“ - ein lyrisch-musika-
lischer Abend über die Liebe. Liebes-
gedichte von Ernst Moritz Arndt stan-
den im Mittelpunkt dieser Veranstal-
tung – denn auch die Lyrik stellt einen 
wichtigen Aspekt in Arndts vielfältigen 
und kontrastreichen Schaffen dar. Da-
neben verzauberte die Künstlerin mit 
Werken (un)bekannter Dichter und 
Komponisten aus Deutschland, Frank-
reich, Italien und Russland – Länder, 
die Arndt durchquert und bereist hat. 
Sie trug Gedichte von Heinrich Heine, 
Rainer Maria Rilke, der antiken griechi-
schen Dichterin Sappho und weiteren 
Poeten vor. Sie alle haben das schöns-
te und wunderbarste Gefühl in Worten 
und Melodien für die Ewigkeit festge-
halten: die Liebe zwischen zwei Men-
schen, zur Natur, zur Sprache, zu Gott 
und vieles mehr. Zwischen den Gedich-

ten begeisterte Kusari mit Chansons, ro-
mantischen Balladen, Volksliedern und 
traditionellen Weisen und zog die Zu-
hörer mit ihrer eindrucksvollen Stim-
me in ihren Bann: Beim Lied „Änn-
chen von Tharau“ stimmte so manch 
ein Besucher freudig ein. Die einfühl-
sam gespielten Klavierstücke von Ekate-
rina Ezhova verführten gleichsam zum 
Träumen und rundeten das sinnliche 
Konzert ab. 
Ein weiterer 
Au  gen schmaus 
an diesem 
Abend waren 
die Bilder des 
Malers Kalle 
Zangerl. Der gebürtige Tiroler ist in So-
lingen aufgewachsen und lebt seit über 
25 Jahren auf der Insel Rügen. Unter 
dem Titel „Erdenraum und Himmel-
straum“ präsentiert der Maler 20 Pas-
telle. Der Ausstellungstitel ist von einem 
Gedicht Arndts inspiriert und spiegelt 
eindrucksvoll das bestimmende Sujet 
der Bilder von Kalle Zangerl wider: die 
weitläufige Landschaft entlang der Ost-
seeküste, in leuchtenden Farben gemalt.
Trotz des wenig frühlingshaft anmuten-
den Wetters wurde es dem Publikum, 
bei all den wundbaren poetischen Wor-
ten, romantischen Klängen und stim-
mungsvollen Landschaftsimpressionen, 
ganz warm ums Herz. 

Katharina Venz-Weiße

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN
ERNST-MORITZ-ARNDT-MUSEUM

Mai bis Oktober
Dienstag bis Sonnabend

10 - 16 Uhr
Aktuelle Ausstellungen

„Kontraste“ u. „Sagenhaftes Charenza“
Sonderausstellung

„Erdenraum & Himmelstraum“
Kalle Zangerl


